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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München : TSV Ottobrunn 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Burow tütet den Sieg für den SV Funkstreife München ein

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Funkstreife München das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den TSV Ottobrunn am Mittwochabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die
Zuschauer am Mittwoch ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten
Schlusspunkt erzielte Jörg Burow im 4. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft
unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Chudziak /
Bockemühl und Rocheteau / Brand endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hirschbichler / Burow Krönung /
Siekmann in fünf Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließen Reich / Beule ihren Gegnern
Schremper / Speer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht so gut lief es wiederum daraufhin für Fabian Chudziak bei seinem 0:3 gegen Fabien
Rocheteau, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Einen knappen Erfolg feierte
danach indessen Stefan Hirschbichler beim 3:2 gegen Rafael Krönung, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Frank Bockemühl
gegen Markus Brand durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft war anschließend das Match zwischen
Maximilian Reich und Stefan Siekmann, bevor sich der Gastspieler mit 15:13, 4:11, 3:11, 11:8, 3:11
durchsetzte und Reich ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Marcel Beule gelang es
Thomas Speer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jörg Burow die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Das folgende
Einzel zwischen Fabian Chudziak und Rafael Krönung, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete dagegen mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss
Stefan Hirschbichler gegen Fabien Rocheteau zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet
war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen wenig später Frank Bockemühl bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Siekmann ab dem ersten Ballwechsel. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte wenig später Maximilian Reich beim 2:3 gegen Markus Brand
leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match
jedoch knapp. Einen Sieg holte anschließend Marcel Beule dagegen bei seinem 3:1 gegen Andreas
Schremper. Stark im Hintertreffen war daraufhin Jörg Burow nach einem Zweisatzrückstand, machte
Thomas Speer dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in
fünf Sätzen. Damit war der 9. Punkt für den SV Funkstreife München im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der SV Funkstreife München am 18.11.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Dachau 65 III, während der TSV Ottobrunn am 12.11.2022 gegen den TSV
Poing versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.
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 Statistik:
 SV Funkstreife München

Doppel: Chudziak / Bockemühl 0:1, Hirschbichler / Burow 1:0, Reich / Beule 1:0 
Einzel: F. Chudziak 0:2, S. Hirschbichler 2:0, F. Bockemühl 1:1, M. Reich 0:2, M. Beule 2:0, J. Burow
2:0 

 TSV Ottobrunn
Doppel: Krönung / Siekmann 0:1, Rocheteau / Brand 1:0, Schremper / Speer 0:1 
Einzel: R. Krönung 1:1, F. Rocheteau 1:1, S. Siekmann 2:0, M. Brand 1:1, A. Schremper 0:2, T.
Speer 0:2


